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mehr ausdehnende Eisenbahnnetz sehr gefördert. Von

grosser Bedeutung für die wirtschaftliche Entwickelung
des Landes ist namentlich die Kanada-Pacificò ahi (4500
Kilometer), welche Halifax (am Atlantischen Ozean) mit
Vancouver (am Stillen Ozean) über Manitoba verbindet
(Fahrzeit 5 Tage).

Der Aussenhandel ist hauptsächlich Seeverkehr und

richtet sich grösstenteils nach England.
Zur Ausfuhr gelangen vor allem Erzeugnisse der

Landwirtschaft und Fischerei, ferner Holz und Kohlen.
Die wichtigsten Handelsplätze sind :

a) In Kanada: Ottawa. Toronto. Montreal. Quebeck.
b) In Neubraunschweig: St. John.
c) In Neuschottland: Halifax.

§ 210. Die Vereinigten Staaten von Nordamerika
(9l/a Mill, qkm, 80 Mill. E.), zwischen Britisch-Nordamerika
und Mexiko belegen und ausserdem das von Russland

erworbene Gebiet von Alaska umfassend, sind aus den
englischen Kolonieen erwachsen, die seit Anfang des
17. Jahrhunderts an der Küste des Atlantischen Ozeans

gegründet waren. Durch den Freiheitskrieg von 1775
bis 1783 selbständig geworden, bilden sie eine Bundes¬
republik, welche gegenwärtig aus 45 Staaten, 1 Distrikt
und 5 Territorien*) besteht. An der Spitze der Re¬
gierung steht ein Präsident, der alle 4 Jahre neu ge¬
wählt wird.

Die Bevölkerung: der Union ist am dichtesten in den

östlichen Staaten und besteht vorwiegend aus Anglo-
Amerikanern (Yankees), d. h Nachkommen der britischen
Einwanderer. Die englische Sprache ist daher die
herrschende. Nächst diesen sind am zahlreichsten die

Deutschen und Franzosen vertreten. Farbige (Neger und
Mulatten) leben meist in den südlichen Staaten. Die Zahl

*) Territorien sind Gebiete, welche noch nicht die gesetzlich vor¬
geschriebene Bewohnerzahl (60 000 Männer über 25 Jahre) besitzen, um
als besonderer Staat auftreten zu können.


